
4 Analyse der Stabilität

Bereich/ 

Frage-Nr. ja nein

4.1 Analyse Finanzlage

1
Kennen Sie allgemeingültige 

Finanzierungsregeln?

Instrument Betriebsfinanzierung: 

Finanzierungsregeln

2
Werden in Ihrem Unternehmen 

Ersatzinvestitionen vorgenommen?

3
Werden die kurzfristigen Verbindlichkeiten einmal 

im Jahr auf Null zurückgeführt?

4

Ist die Darlehenslaufzeit auf die Nutzungsdauer 

der damit finanzierten Investitionsgüter 

abgestimmt?

5
Wurde auf Lieferantenkredit weitgehend 

verzichtet?

6 Werden Rechnungen unter Skontoabzug bezahlt?

7
Wird bei Darlehensaufnahmen der 

Effektivzinssatz beachtet?

8
Wird für die Anlage freier Gelder der 

Anlagenberater der Hausbank gefragt?

9
Werden bei Investitionen öffentliche Programme 

beansprucht?

LfULG-Leistungsvergleich

Kennzahlen "Fremdkapitaldeckung II" 

oder "Liquidität 1.Grades"

LfULG-Leistungsvergleich

Kennzahlen "theoretische 

Schuldentilgungsdauer"

4.2 Analyse Vermögenslage

12
Haben Sie Kenntnis über die Vermögens- und 

Kapitalstruktur sowie Finanzlage Ihres Betriebes?
LfULG-Leistungsvergleich

LfULG-Leistungsvergleich

Kennzahl "Veralterungsgrad 

abnutzbares Anlagevermögen"   

LfULG-Leistungsvergleich

Kennzahl "Anlagenintensität"

LfULG-Leistungsvergleich

Kennzahl "Eigenkapitalquote"

Bemerkung / Hinweise auf 

unterstützende Instrumente

  

  

  

  

  

  

  

  

Ist ihnen die Altersstruktur des 

Produktionsvermögens bekannt?
  

Anforderung
Erfüllung

  

  

Zur Sicherung der Marktposition über modernes Anlagevermögen; Hinweis auf notwendige Ersatzinvestitionen.

  

Zur Sicherung der Fähigkeit, sich relativ kurzfristig auf sich ändernde Marktsituationen einzustellen: Die 

Anlagenintensität ist ein Indikator für die Kapitalbindung durch abnutzbares Anlagevermögen. Sie ist sehr stark 

branchenabhängig und sollte in der L

10

Ist das Fremdkapital über relativ kurzfristig 

liquidierbares oder liquides Vermögen 

abgedeckt?

  

11

Kennen Sie die Fähigkeit des Betriebes, 

Verbindlichkeiten mit selbst erwirtschafteten 

Mitteln zu tilgen?

14

Ist nur so viel Kapital im Unternehmen fest 

gebunden, wie es für die betriebliche Tätigkeit 

notwendig ist (Gebäude, Technik)?

13

  

15

Kennen Sie die Zusammensetzung des Kapitals 

Ihres Betriebes?
  

Eine starke Eigenkapitalbasis als Voraussetzung für eine gute Verlustabsorptionsfähigkeit. Ein hoher 

Eigenkapitalanteil erleichtert die Fremdkapitalbeschaffung.
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